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Einleitung zu den Be-
dieninformationen 

 
Besten Dank, dass Sie sich für den 
Kauf von SpirIT entschieden haben. 
SpirIT wird Ihnen das Deuten von Ho-
roskopen vereinfachen und Sie beim 
Sammeln von Informationen zu den ast-
rologischen Themen unterstützen.  
 

Direkt nachfolgend finden Sie eine all-
gemeine Beschreibung der Funktionali-
tät, "Allgemein", und einen 
"Schnelleinstieg": eine kurze Zusam-
menfassung, wie Sie sich mit SpirIT zu-
rechtfinden.  
 

Allgemein 
 

Alle Informationen und Texte sind im Gegen-
satz zu anderen Programmen jederzeit am Bild-
schirm darstellbar, was einen Ausdruck nur 
dann nötig macht, wenn dieser wirklich ge-
braucht wird. Darüber hinaus können Sie alle 
Texte jederzeit ändern sowie ergänzen und so 
Ihre persönliche Note einbringen.  
 

Sie müssen keinerlei Gedanken als Anwender 
daran verschwenden, wie die Daten nach dem 
Speichern wieder zu finden sind. Das alles erle-
digt SpirIT per Mausklick für Sie. Kopieren Sie 
Texte aus Windowsanwendungen (Word, In-
ternet-Explorer usw.) direkt in das SpirIT-
Textfenster.  
 

Bei Mausklick auf ein Symbol in VISION wird 
in SpirIT die Gliederung Persönlich angezeigt, 
was nicht nur Anfängern die Übersicht über 
zusammengehörige Elemente der Astrologie 
erleichtert.  
 

SpirIT dient also dem Laien wie dem professi-
onell arbeitenden Astrologen.  
 

Der Laie profitiert von den klaren Gliederun-
gen und kann durch einfaches Klicken auf ein 
Symbol von VISION sofort sehen, welche 
Themen angesprochen und welche weiteren 
Horoskopelemente damit verbunden sind. So 
zeigt ein Klick auf die Hausnummer 11 das 
Haus 11 in der Gliederung an und zugleich die 
Planeten die darin stehen usw.  
 

Der professionell arbeitende Astrologe kann 
vorgefertigte Auswertungen auf einfachste Art 
in HTML oder mit der Makrolizenz auch als 
zweispaltig formatiertes Word-Dokument 
erstellen. Zusätzlich kann er zu den einzelnen 
astrologischen Themen eigene Texte sammeln 
und / oder vorhandene Texte ergänzen und 
bearbeiten.  
 

SpirIT unterstützt dabei mit seiner einfach zu 
überschauenden Funktionalität, wobei neue 
Texte genau so einfach zu erstellen sind, wie 
ganze Auswertungen. 
 

Die Bedienelemente sind übersichtlich ausge-
legt, und die Menüführung ist sehr effektiv. 
Einer produktiven Arbeit steht also nichts 
mehr im Weg!  
 

Durch die Nutzung moderner Datenbanktech-
nik und voneinander unabhängigen Programm-
systemen ist SpirIT für zukünftige Aufgaben 
erweiterbar und somit eine gute Investition in 
die Zukunft. Wenn Sie selbst Werke erstellt 
haben und diese in SpirIT integrieren wollen, 
dann scheuen Sie sich nicht, mit uns Kontakt 
aufzunehmen. Wir entwickeln auch Lösungen 
für komplexe Auswertungen!  
 

Neuigkeiten zur aktuellen Ver-
sion 1.3 

 
Diese Informationen sollten Anwender von 
vorherigen Versionen unbedingt lesen:  
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- Die Version 1.3 von SpirIT beinhaltet in vie-
len Stunden - Dank an Manfred Aubert! - völlig 
neu auf die neue deutsche Rechtschreibung hin 
überarbeitete Textwerke, weshalb diese nach 
der Installation erneut mit den vorhanden 
Nummern freigeschaltet werden müssen. Ent-
schuldigen Sie diesen Aufwand, ich denke die 
(Gratis-) Gegenleistung entschädigt für diese 
einmalige Handlung.  
 

- Das Wordmakro ist auch neu gestaltet und 
muss das vorhandene ersetzen! 
 

Vorgehen: Das Alte entfernen und das Neue importie-
ren.  
 

- In den Textwerken PSD, KVD und PVD 
kamen Ausdrucke in der Form .XY? vor. Nun 
genügt die Form XY? (kein Punkt mehr davor), 
weshalb eventuell vorgenommene Änderungen 
an diesen Werken unbedingt dahingehend 
überprüft werden sollten. 
 

Vorgehen: Die Texte exportieren. Mit "Suchen und 
Ersetzen" ' .' (Leerzeichen&Punkt) gegen ' ' (Leerzei-
chen) austauschen. Speichern und dann reimportieren.  
 

- Die ISolve-Ausdrücke DATA_XYZ? wurden 
zusätzlich auf XYZ? verkürzt. Wenn Sie Ände-
rungen in den Werken KVD oder PVD vorge-
nommen haben, müssen Sie diese anpassen, 
damit die Texte korrekt verarbeitet werden 
(Sonst fehlt der Name im Text usw.). 
 

Vorgehen: Die Texte exportieren. Mit "Suchen und 
Ersetzen" 'DATA_' gegen '' (Nichts) austauschen. 
Speichern und dann reimportieren.  
 

Schnelleinstieg & FAQ 
 

Grundsätzlich: Um SpirIT bedienen zu lernen, sollten 
Sie sich zuerst mit dem Aufbau des Bildschirmes be-
kannt machen. Siehe hierzu den Abschnitt "Der 
Bildschirmaufbau". 
 

 

Wie kann ich ein Horoskop 
rechnen?  

 
Mit dem Mauszeiger auf der Horoskopzeich-
nung die rechte Taste drücken und im sich öff-
nenden Menü unter Datei | "Neues Horoskop" 
wählen.  
 

Eine weitere Möglichkeit ist, VISION aufzuru-
fen, dort ein Horoskop zu rechnen und dann 
SpirIT per Klick auf ein Symbol oder über Op-
tionen|"SpirIT anzeigen" aufrufen.  
 

 

Wie kann ich vorhandene Da-
ten einlesen?  

 
Mit dem Mauszeiger auf der Horoskopzeich-
nung die rechte Taste drücken und im sich öff-
nenden Menü Horoskopliste oder unter Datei 
| "Import" wählen.  
 

 

Warum finde ich keine Text-
werke?  

 
Möglicherweise haben Sie diese noch nicht 
freigegeben. Um dies zu tun, mit der rechten 
Maustaste auf das Textfenster klicken und un-
ter "Weitere Optionen" "Werke lizenzieren" 
aufrufen, ein Werk mit der Maus auswählen, 
lizenzieren klicken und die gelieferten Freiga-
benummern eingeben. Des Weiteren ist zu be-
achten, dass Werke zur Vergleichsdeutung nur 
dann angezeigt werden, wenn ein Vergleichsho-
roskop angezeigt wird (dem entsprechend 
Werke zur Horoskopdeutung nur dann, wenn 
ein Einzelhoroskop in der Anzeige ist)!  
 

 



 

 5

Warum sind in der Horoskop-
zeichnung Aspekte, die im 

Textwerk nicht zu finden sind?  
 

In der VISION-Zeichnung werden die Aspekte 
gemäss der in VISION gewählten Orbdatei 
angezeigt. Diese erscheinen in der Gliederung 
"Persönlich". Die Autorenwerke jedoch sind 
fix mit Orbdateien verbunden und zeigen des-
halb u.U. andere Aspekte an. Die Orbdateien 
fangen alle mit "SpirIT-" an und enden mit 
dem Kurznamen des Textwerks, z.B. "SpirIT-
DK". Über den Menüpunkt Optionen|Orben... 
im VISION-Fenster können Sie diese zur An-
zeige auswählen. Zudem ist zu beachten, dass 
die Textwerke nicht alle möglichen Aspekte 
berücksichtigen.  
 

 

Wie kann ich die Schriften än-
dern?  

 
Die Schrift in den Gliederungen (links oben) ist 
per Voreinstellung die gleiche wie die der Rei-
ter. Ändern Sie zuerst diese Einstellung (F&S 
für alle Reiter), um die Schrift für alle Gliede-
rungen anzupassen. Danach besteht noch die 
Möglichkeit Schrift und Farbe für jede einzelne 
Gliederung individuell vorzunehmen. Die 
Schrift der Textanzeige ändern Sie mit einem 
rechten Mausklick im jeweiligen Textfenster für 
Text und Überschrift getrennt. Weitere Infor-
mationen hierzu finden Sie unter "Die Menü-
führung"|"In der Textanzeige"|"Farbe 
und Schrift" 
 

 

Wie funktioniert die Bewertung 
der Elemente und Tierkreiszei-

chen?  
 

Zuerst einmal werden jedem Planeten die im 
aktuellen VISION-Parameter zugeordneten 
Werte zugeteilt (Optionen|Parameter -» Än-
dern, "Planeten B"). Erreicht ein Element 

oder Tierkreiszeichen mehr als das Doppelte 
des Duchschnittwertes (Max. Punkte durch 
Anzahl, 4 bei den Elementen, 12 bei den Zei-
chen), gilt dieses als "betont". Bei weniger als 
der Hälfte des Durchschnittwertes als "unter-
betont". "Eher betont" wird mit Überschrei-
ten des Anderthalbfachen und "eher 
unterbetont" mit dem Unterschreiten eines 
Viertels des Duchschnittwertes ausgegeben. 
Das gilt analog für alle Bewertungen mit den 
Mengen VAL und XVAL. 
 

 

Zur Schreibweise 
 

Tasten werden im Text als [Tastenname] be-
zeichnet. Wenn mehrere Tasten zusammen 
gedrückt werden müssen (Tastenkombination): 
[Strg+S] (Zuerst [Strg] und dann die Taste [S] 
drücken, ohne die erste dabei loszulassen!)  
 

Hinweise werden in kursiver Schrift dargestellt.  
 

Hinweis: Die Taste [Strg] heißt auf manchen Tasta-
turen [Ctrl]. 
 

Begriffe aus dem Glossar und Wiederholungen 
der Überschrift sind in Fettschrift dargestellt.  
 

Der Bildschirmaufbau 
von SpirIT 

 
SpirIT gliedert sich in drei Bereiche:  
 

- Die Gliederungen, der obere Bereich links 
 

- Die Textanzeige, der rechte Bereich 

- VISION der untere Bereich links 
 

Die drei Bereiche lassen sich an den Nahtstel-
len mit der Maus individuell in ihrer Größe 
anpassen. Diese Einstellungen, wie auch die 
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Größe und Position des Fensters bleiben bis 
zur nächsten Änderung (auch nach Program-
mende) erhalten.  
 

Die Taste [TAB] ermöglicht den Wechsel zwi-
schen Gliederung und Textanzeige.  
 

Für die Steuerung des Programms enthält jeder 
der drei Bereiche ein so genannt kontextsensiti-
ves Menü, das die jeweils verfügbaren Pro-
grammfunktionen zur Wahl anbietet. Das 
Menü erscheint bei Klick mit der rechten 
Maustaste auf den jeweiligen Bereich oder 
zusätzlich, außer im VISION-Fenster, mit der 
Taste [F10] und der Taste [Leerzeichen]  
 

Hinweis: Im Bearbeiten-Modus braucht es dazu die 
Tastenkombination [Strg+Leerzeichen]!. 
 

Die Gliederungen 
 

Die Gliederungen dienen dazu, die astrologi-
schen und sonstigen Themen übersichtlich 
anzuzeigen. Die Gliederung "Persönlich" wird 
immer angezeigt, "Allgemein" und "HILFE" 
auf Wunsch. "Allgemein" ist per Voreinstel-
lung ausgeblendet. Jeweils eine Gliederung und 
daraus ein Thema ist immer aktiv.  
 

Wird die aktive Gliederung bzw. das Thema 
gewechselt, erfolgt eine automatische Anpas-
sung der Textanzeige rechts, so dass Gliede-
rung und Textanzeige dann synchronisiert sind, 
d.h. sich beide auf das selbe Textwerk bezie-
hen. Bei "Persönlich" und "Allgemein" wird 
jeweils der erste in allen angezeigten Werken 
gefundene Text zum Thema angezeigt. Die 
Suchrichtung ist dabei von links nach rechts.  
 

Nach einem Klick auf einen der Reiter (Wech-
sel der Gliederung) erscheint beim Mauszeiger 
für kurze Zeit der lange Name des zugehörigen 
Werkes (bei "Persönlich" und "Allgemein" ist 
dies das aktuell angezeigte), bei Autorenwerken 
zusammen mit dem Namen des Autors.  
 

Hinweis: Siehe "Die Menüführung"|"In Gliederung & Textan-
zeige"|"Text nach Sortierung anzeigen". 
 

Für jedes lizenzierte Werk kommt eine weitere 
Gliederung hinzu sowie für jedes neuangelegte 
Werk, so z.B. für die Kurztextdeutung (KTD).  
 
Hinweis: Siehe "Die Menüführung"|"In der Textanzei-
ge"|"Optionen zur Textanzeige...". 
 

Der Inhalt dieser Gliederungen wird durch 
spezielle Dateien bestimmt, welche für jedes 
angezeigte Werk vorhanden sein müssen.  
 
Hinweis: Diese *.ask-Dateien sind Bestandteil des Lieferumfangs 
und werden automatisch installiert. 
 

Die speziellen Gliederungen 
Allgemein und Persönlich 

 
Die Gliederung Allgemein enthält praktisch 
alle möglichen astrologischen Themen jedoch 
ohne Bezug zum angezeigten Horoskop. Sie 
dient also speziell zum Nachschlagen oder Be-
arbeiten aller Themen. Die Gliederung Persön-
lich dagegen enthält nur Themen, die einen 
Bezug zum angezeigten Horoskop haben. Bei-
den Gliederungen ist gemeinsam, dass Infor-
mationen zur besseren Übersicht redundant 
(wiederholt) angezeigt werden. Die Gliederun-
gen zu den Werken sind im Unterschied dazu 
nicht redundant aufgebaut, damit sich in den 
Auswertungen die Texte nicht wiederholen.  
 

Die Gliederungen der Autoren-
werke 

 
Die Gliederungen der Autorenwerke sind an 
eine bestimmte Orbendatei gebunden und zei-
gen nur Elemente an, für die wirklich ein Text 
vorhanden ist (Mit Ausnahme einiger Über-
schriften). Zudem entspricht ihr Aufbau in 
etwa dem der erstellbaren Auswertungen.  
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Bitte beachten Sie folgende Hinweise:  
 

Das Drücken und Festhalten der Taste [UMSCHALT] beim 
Wechsel der Gliederung bzw. des Themas verhindert die oben 
beschriebene synchrone Textanzeige. Eine automatische Syn-
chronisierung findet jedoch statt, wenn im angezeigten Textwerk der 
entsprechende Text nicht vorhanden ist. Die Gliederungen "All-
gemein", "Persönlich" werden wie oben beschrieben behandelt 
und die "HILFE" ist immer synchronisiert. Im Modus Bear-
beiten findet ebenfalls keine Synchronisierung statt.  
 

Das Drücken und Festhalten der Taste [ALT] beim Wechsel der 
Gliederung (ausser "HILFE"), bewirkt die Beibehaltung des 
aktuellen Themas. Wird das Thema nicht gefunden, ertönt ein 
Signalton und es findet kein Wechsel statt. 
 

Wird bei einem Mausklick auf ein neues Thema in der aktiven 
Gliederung (ausser "HILFE") zusätzlich die [ALT]-Taste 
gedrückt, wechselt die Anzeige unter Beibehaltung dieses Themas 
zur Gliederung "Persönlich". Wird das Thema nicht gefunden, 
ertönt ein Signalton und der Wechsel findet nicht statt. 
 

Die Textanzeige 
 

Die Textanzeige enthält alle vorhandenen und 
lizenzierten Textwerke zum jeweils angezeigten 
Horoskoptyp (Radix oder Vergleich). Über die 
Reiter können die verschiedenen Werke ausge-
wählt werden. Dabei erscheint der vollständige 
Werkname in der SpirIT-Kopfleiste. Angezeigt 
wird jeweils der dem in der aktiven Gliederung 
gewählten Thema entsprechende Text.  
 

Die Beschriftung der Reiter verrät auf einem 
Blick, ob ein Text im jeweiligen Werk vorhan-
den ist oder nicht:  
 

Vorhanden: Der Kurzname des Textwerks 
wird in Grossbuchstaben angegeben. Ein Plus 
im Anschluss verrät, dass der angezeigte Text 
eine geänderte Kopie eines geschützten Auto-
rentextes ist. 
 

Nicht vorhanden: Der Kurzname des Text-
werks wird in Kleinbuchstaben angegeben und 
zusätzlich in eckige Klammern "gerahmt". Das 
Icon ist außerdem in Grautönen dargestellt.  
 
Hinweis: Das Icon kann über den Menüpunkt "Optionen zur 
Textanzeige" frei zugeordnet werden. Siehe auch im Glossar unter 

Icon. 
 

Nach einem Klick auf einen der Reiter er-
scheint der lange Name des Werkes, bei Auto-
renwerken zusammen mit dem Namen des 
Autors.  
 
Hinweis: Das Drücken und Festhalten der Taste [UM-
SCHALT] wenn auf einen nicht aktiven Reiter geklickt wird, 
bewirkt eine synchrone Anzeige der Gliederung. 
 

 

Die zwei verschiedenen Modi 
der Textanzeige: 

 
1. Der Modus Anzeige ist die formatierte An-
zeige als Standard  
 

2. Der Modus Bearbeiten. 
 

Der Wechsel zwischen diesen Modi geht auf 
vielfältige Weise: 
 

1. Praktisch jederzeit mit einer der folgenden 
Tastenkombinationen: [Strg+Eingabe] oder, 
wenn der Cursor in der Textanzeige blinkt, 
auch mit [Strg+N]. 

2. Über die Menüpunkte des Textanzeigemenüs 
"Textbaustein anlegen", "Textbaustein be-
arbeiten" je nachdem, ob schon ein Text vor-
handen ist oder nicht, bzw. "Schreibschutz 
ein", um den Modus zu beenden.  

3. Eine weitere einfache Möglichkeit ist ein 
Doppelklick auf die freie graue Fläche rechts 
oben neben den Reitern der Textanzeige. 
 

Der Modus Bearbeiten 
 

Jedes in der Textanzeige dargestellte Werk 
(nicht bei Lexikon-Lizenz) kann einzeln in 
diesen Modus geschaltet werden (am einfachs-
ten mit [Strg+Eingabe]). Zusätzlich kann für 
den Modus Bearbeiten eine von der Anzeige 
und Auswertung unabhängige Schrift und 
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Farbe eingestellt werden und das getrennt für 
Titel und Text.  
 

Oberhalb des Titels sind drei Schaltflächen zu 
sehen: 
 

1. [-] Damit wird ein Datensatz nach einer Zwi-
schenabfrage gelöscht. Der Bearbeiten-Modus 
wechselt danach automatisch in den Modus 
Anzeige. 

2. [v] Damit kann eine Änderung in die Daten-
bank gesichert werden. In der Regel wird dies 
nicht benötigt, da SpirIT Änderungen ohne 
Abfrage immer automatisch sichert.  

3. [x] Damit (und auch mit der Taste [ESC]) 
werden alle seit dem letzten Sichern vorge-
nommenen Änderungen wieder rückgängig 
gemacht.  
 
Hinweis: Wenn alle drei Schaltflächen zugänglich sind, wurde der 
Text geändert. Wenn nur die 1. ([-]) zugänglich ist, ist der Text 
gesichert.  
 

Der Modus Bearbeiten wird unter folgenden 
Bedingungen automatisch beendet: 
 

1. Nach dem Entfernen eines Datensatzes mit 
der Schaltfläche [-]. 

2. Wenn der letzte Eintrag aus einer Text-
sammlung (Werk) entfernt wird.  
 
Wichtig: Neu angelegte Texte sowie Änderungen in Autoren-
werken, werden nur dann dauerhaft gesichert, wenn tatsächlich 
Text eingegeben bzw. geändert wurde!  
 

Vision in SpirIT 
 

Im Fenster im unteren linken Bereich befindet 
sich eine Spezialversion von VISION. Diese ist 
auf die in SpirIT nutzbaren Funktionen be-
schränkt und dient dazu, mit SpirIT unabhän-
gig Horoskope zu rechnen und anzuzeigen.  
 

Um die Funktionen von VISION aufzurufen 
genügt es, mit der rechten Maustaste auf das 
VISION-Fenster zu klicken, dann erscheint das 

VISION-Menü. Die Direkttasten [F2] und [F9] 
bringen die "Auswahlmaske der berechneten 
Horoskope" aus VISION zur Anzeige, [F9] für 
einen Vergleich.  
 
Hinweis: Horoskopzeichnungen und weitere Funktionen können 
mit einem Direktaufruf von VISION für Windows getätigt 
werden: unter Start|Programme|Astrosoft.  
 

Ein Klick auf ein Symbol in VISION öffnet 
eine Gliederung mit dem entsprechenden 
Thema und zeigt den korrespondierenden Text 
in der Textanzeige. 
 
Hinweis:Wenn bei einem Klick auf ein Symbol in VISION die 
Taste [ALT] gedrückt ist, wird die Gliederung "Persönlich" 
angezeigt.  
 

Hinweis: Wenn der Mauszeiger über einem Symbol steht, ändert 
sich dieser in einen Pfeil mit dem Text SpirIT, und unter Win-
dows NT/2000/XP wird, sofern ein Text zu diesem Symbol 
vorhanden ist, die Überschrift des gefundenen Textes eingeblendet. 
Wenn kein Text vorhanden ist, erscheint als Mauszeiger eine 
Hand. Dann kann die Symbolinformation von VISION ange-
zeigt werden. Unter Windows 95/98/ME ändert sich aus 
technischen Gründen nur der Mauszeiger!  
 

Ein Doppelklick im VISION-Fenster zeigt die 
Horoskopzeichnung im bildschirmfüllenden 
Format.  
 

Ein weiterer Doppelklick oder die Taste [ESC] 
macht dies wieder rückgängig.  
 

Auch aus dieser "großformatigen" VISION-
Darstellung heraus wird bei Klick auf ein Sym-
bol SpirIT aufgerufen, jedoch ist dann links 
unten eine graue Fläche zu sehen (das Bild ist ja 
jetzt groß), die erst dann wieder verschwindet, 
wenn darauf erneut ein Doppelklick erfolgt 
oder das "Grossbild", wie weiter oben angege-
ben, wieder geschlossen wird.  
 
Wichtiger Hinweis: Wenn SpirIT über VISION aufgerufen wird 
und Sie in SpirIT neue Horoskope in die Horoskopliste 
aufnehmen, so sind diese beim nächsten Start nicht mehr in dieser 
enthalten, da VISION zuletzt beendet wird und damit die Ho-
roskopliste überschreibt. Abhilfe: Ergänzen Sie in diesem Fall die 
Horoskopliste immer in VISION und wechseln Sie dann per 
Klick auf ein Symbol zu SpirIT.  
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Die Menüsteuerung 
 

Die Steuerung des Programms erfolgt über drei 
so genannt kontextsensitives Menüs, die die 
jeweils verfügbaren Programmfunktionen zur 
Wahl anbieten.  
 

Insgesamt ist das SpirIT-Menü in 6 Abschnitte 
aufgeteilt, von denen nicht immer alle angezeigt 
werden:  
 

1. Text kopieren, ausschneiden und einfügen 
(nurTextanzeige) 
 

2. Schrift, Farbe und Ausrichtung (nur Über-
schrift) 

3. Gliederung: Optionen, Anzeige der Ele-
ment-IDs usw.; 

Textanzeige: Umschalten der Modi; 

Im Modus Bearbeiten zusätzlich Export und 
Import. 

4. Auswertungen erstellen 

5. Optionen zur Gliederung  

6. Weitere Optionen 
 

Das Kontextmenü erscheint bei Klick mit der 
rechten Maustaste auf den jeweiligen Bereich 
von SpirIT oder (außer im VISION-Fenster) 
mit der Taste [F10] oder der Taste [Leerzei-
chen] (im Modus Bearbeiten mit der Tasten-
kombination [Strg+Leerzeichen]). 
 

Das Menü in den Glie-
derungen 

 
Dieses Menü ermöglicht die Anpassung der 
Farben und Schriftart für jede einzelne Gliede-
rung. Auch können hier direkt die zugrunde 
liegenden Auswertungen erzeugt werden, das 
gilt jedoch nicht für die speziellen Gliederun-
gen "Allgemein" und "Persönlich". 
 

Nachfolgend finden sich alle Menüpunkte in 
ihrer Originalreihenfolge.  
 

Farbe und Schrift in den Glie-
derungen 

 
Die Schrift und deren Farbe ist in den Gliede-
rungen per Voreinstellung dieselbe wie für die 
Beschriftung der Reiter. Hiermit öffnet sich 
die Auswahlmaske der Windows-Schriften, 
womit für die aktive Gliederung eine eigene 
Schriftart und Farbe gewählt werden kann.  
 

Tastenkürzel: [Strg+F] 
 

F&S für alle Reiter in den Glie-
derungen 

 
Die Schrift und deren Farbe ist in den Gliede-
rungen per Voreinstellung dieselbe wie die 
Beschriftung der Reiter. 
 

Hiermit öffnet sich die Auswahlmaske für die 
Windows-Schriften und es kann eine Schriftart 
und Farbe für die Beschriftung der Reiter und 
alle Gliederungen gewählt werden, für die 
noch keine eigene Schrift eingestellt wurde.  
 

Tastenkürzel: [Strg+L] 
 

Element-IDs anzeigen 
 

Hiermit werden die so genannten Element-
IDs angezeigt bzw. deren Anzeige wieder be-
endet. Zum Begriff selbst befinden sich im 
Glossar weitere Informationen.  
 

Tastenkürzel: [Strg+I] 
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Quelltext anzeigen 
 

Dieser Menüpunkt wird nur angezeigt, wenn 
eine Lizenz für den AstrIT-Editor AstrED 
vorhanden ist. AstrED erzeugt die *.ask-
Dateien, die für die Darstellung der Gliede-
rungen und Auswertungen verantwortlich 
sind.  
 

Tastenkürzel: [Strg+Q] 
 
Hinweis: AstrED ist nicht im Umfang der Standardlieferung 
enthalten und vorläufig (Ende 2002) einzig zum internen 
Gebrauch zugelassen und ist deshalb nicht lieferbar.  
 

Technischer Hinweis: AstrED.exe im Verzeichnis 
...\Astrosoft\AstrIT speichert den Quelltext in *.asq-Dateien, 
welche im Verzeichnis ...\Astrosoft\AstrIT\Asq zu finden sind.  
 

In Gliederung & Textanzeige 
 

Hiermit können Auswertungen erstellt, Ein-
stellungen verändert und der SpirIT-
Startbildschirm aufgerufen werden.  
 

Auswertung HTML 
 

Dieser Menüpunkt erscheint nicht im Modus 
Bearbeiten und nicht bei einer reinen Lexikon-
Lizenz.  
 

Hier wird die Auswertung, deren Kurzbe-
zeichnung auf dem Reiter steht, im HTML-
Format erzeugt und zur Ansicht der Browser 
aufgerufen, der im System für HTML-Dateien 
angemeldet ist.  
 

Tastenkürzel: [Strg+T] 
 

Auswertung Word 
 

Dieser Menüpunkt erscheint nicht im Modus 
Bearbeiten und nicht bei einer reinen Lexikon-

Lizenz.  
 

Hier wird die Auswertung, deren Kurzbe-
zeichnung auf dem Reiter steht, im HTML-
Format erzeugt und Word (bzw. das Pro-
gramm, das im System für *.doc-Dateien zu-
ständig ist) aufgerufen, welches diese dann 
bearbeitbar in der HTML-Formatierung an-
zeigt.  
 

Anmerkung: Ab Word 2000 wird das Dokument wie 
in einem Browser lesbar dargestellt. In Word 97 er-
scheint teilweise noch der HTML-Quelltext. Ist dies der 
Fall, so speichern Sie die Datei als HTML-Datei 
unter SpirITtoWord.html, schließen das Fenster und 
öffnen diese Datei neu. Oder benennen Sie die Datei 
SpirITtoWord.doc in SpirITtoWord.html um und 
öffnen diese mit Word.  
 

Tastenkürzel: [Strg+W] 
 

Auswertung Wordmakro 
 

Dieser Menüpunkt erscheint nicht im Modus 
Bearbeiten und nicht bei einer reinen Lexikon-
Lizenz.  
 

Dieser Menüpunkt dient dazu, mit dem 
Wordmakro SpirITtoWord zweispaltig forma-
tierte Auswertungen inklusive Titelblatt und 
Inhaltsverzeichnis zu erstellen und Word direkt 
damit zu starten.  
 

Wenn diese - eine spezielle Lizenz erfordernde 
- Funktion nicht lizenziert ist, erscheint eine 
entsprechende Meldung, und es wird die Mög-
lichkeit angeboten, Musterauswertungen zur 
Ansicht zu erzeugen. Für weitere Informatio-
nen zu diesem Makro für Microsoft-Word (ab 
Word 97), fragen Sie bitte bei Ihrem Händler 
nach.  
 

Tastenkürzel: [Strg+M] 
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Anmelden des Wordmakros 
 

Damit diese Menüfunktion funktioniert, muss - 
außer dass diese lizenziert ist - noch das Makro 
SpirITtoWord.bas in Word angemeldet sein. 
Das erfordert folgendes Vorgehen:  
 

1. Word starten 
 

2. Über den Menüpunkt "Extras|Makro|Visual 
Basic-Editor" diesen aufrufen. 

3. Im linken Fenster findet sich ein Eintrag 
(meist der einzige) Normal oder Normal.dot 

4. Auf diesen Eintrag (Normal.dot) klicken und 
über den Menüpunkt "Datei|Importieren" in 
das Verzeichnis 
\Programme\Astrosoft\SpirIT wechseln und 
die Datei SpirITtoWord.bas laden (durch Dop-
pelklick oder nach Klick bestätigen). 

5. Über den Menüpunkt "Datei|Normal Spei-
chern" die Datei Normal.dot mit Bestätigung 
der Sicherheitsabfrage abschließend sichern, 
sonst müsste die Änderung bei jedem Word-
Neustart wiederholt werden. 

6. Zum Test Word schließen und in SpirIT 
Auswertung Wordmakro aufrufen...  
 

Anpassen des Wordmakros 
 

Wenn Sie die Lizenz für das Wordmakro er-
worben haben, können Sie dieses mittels des 
oben erwähnten Visual Basic-Editors Ihren 
persönlichen Wünschen gemäß anpassen, da es 
im Basic-Quelltext geliefert wird. Der Quelltext 
ist übersichtlich aufgebaut und an den entspre-
chenden Stellen mit Kommentaren versehen, 
z.B. dort wo Schrifttyp und Schriftgröße zu 
ändern sind.  
 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir und 
unsere Händler hierzu keinen kostenlosen Sup-
port leisten können! Wir machen Ihnen jedoch 
bei Bedarf gern ein Angebot für die Erstellung 
eines Makros in Ihrem gewünschten Stil.  
 

Allgemeingliederung anzeigen 
 

Hiermit kann die Anzeige der Allgemeinglie-
derung ein- bzw. ausgeschaltet werden (die 
Voreinstellung ist aus). Die Gliederung All-
gemein enthält praktisch alle möglichen astro-
logischen Themen ohne Bezug auf das 
angezeigte Horoskop, sie dient also speziell 
zum Nachschlagen und Bearbeiten aller The-
men. Eine Auswertung kann aufgrund der 
vielen redundanten Informationen nicht erstellt 
werden.  
 

Tastenkürzel: [Strg+G] 
 

Hilfe anzeigen 
 

Hiermit kann die in SpirIT integrierte Hilfe 
angezeigt bzw. ausgeblendet werden (die Vor-
einstellung ist ein). Die Hilfe besteht aus der 
Gliederung "Hilfe" und dem Textwerk Hilfe 
(in der Datei SpirIT-User-hlp.mdb). Beide wer-
den immer als der am weitesten rechts stehende 
Reiter angezeigt. Diese Einstellung bleibt bis 
zur nächsten Änderung (auch nach Program-
mende) erhalten.  
 

Sie können die Hilfe jederzeit mit Anmerkun-
gen ergänzen und anpassen. Wechseln Sie dazu 
einfach in den Modus Bearbeiten. 
 

Tastenkürzel: [Strg+H] 
 

Die Taste [F1] bringt die Hilfe jederzeit zur 
Anzeige.  
 

Text nach Sortierung anzeigen 
 

Dieser Menüpunkt hat nur einen Einfluss auf 
die Gliederungen "Persönlich" und "Allge-
mein" und ist deshalb nur dann änderbar, 
wenn eine der beiden aktiv ist.  
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Ist dieser Menüpunkt mit einem Häkchen ver-
sehen (Voreinstellung seit Version 1.2), so zeigt 
SpirIT bei Klick auf ein Thema in einer der 
Gliederungen "Persönlich" oder "Allgemein" 
automatisch den ersten gefundenen Text aus 
allen angezeigten Werken. Dabei wird die Su-
che links begonnen und rechts beendet. An-
sonsten wird das gewählte Thema nur im 
jeweils angezeigten Textwerk gesucht. Diese 
Einstellung bleibt bis zur nächsten Änderung 
(auch nach Programmende) erhalten.  
 

Hinweise: Das Drücken und Festhalten der Taste 
[UMSCHALT] beim Wechsel der Gliederung bzw. 
des Themas hebt die oben beschriebene Funktion kurz-
fristig auf.  
 

Die Reihenfolge der Anzeige bzw. Suche kann über 
"Menüführung|In der Textanzeige|Optionen zur 
Textanzeige" geändert werden. Die Lieblingswerke 
sollten also ganz links stehen.  
 

Tastenkürzel: [Strg+Z] 
 

Weitere Optionen 
 

Unter diesem Menüpunkt sind die Registrie-
rung, die Aufhebung dieser und die Lizenzie-
rung der Autorenwerke zusammengefasst.  
 

Registrieren 
 

Damit SpirIT nach der Test-vor-Kauf-Zeit 
weiterhin genutzt werden kann, müssen Sie sich 
hier zuerst registrieren. Geben Sie in der sich 
öffnenden Maske Nachnamen, Vornamen und 
Lizenz-ID genau so ein, wie diese auf dem 
Schreiben mit der Freigabenummer geschrie-
ben stehen.  
 

Groß-/Kleinschreibung wird hier unterschie-
den! Beim Lizenz-Code können auch Klein-
buchstaben verwendet werden, allerdings ist zu 
beachten, dass nur die Buchstaben a, b, c, d, e, f 
vorkommen können. Ein O ist deshalb immer 

eine 0 (Null)!  
 

Registrierung aufheben 
 

Damit dieser Menüpunkt zugänglich ist, müs-
sen Sie zuvor über Registrieren erfolgreich 
angemeldet sein.  
 

Hiermit wird die Registrierung gelöscht. Damit 
können Sie z.B. verhindern, dass jemand in 
ihrer Abwesenheit das Programm missbraucht. 
Um SpirIT wieder benutzen zu können, genügt 
es, die Registrierung zu wiederholen. Die 
Werkslizenzen bleiben dabei erhalten!  
 

Werke lizenzieren 
 

Damit dieser Menüpunkt zugänglich ist, müs-
sen Sie zuvor über Registrieren erfolgreich 
angemeldet sein.  
 

Bevor die Autorenwerke nach der Test-vor-
Kauf-Phase genutzt werden können, müssen 
diese über diesen Weg lizenziert werden. Mar-
kieren Sie das Werk, welches lizenziert werden 
soll und klicken Sie auf die Schaltfläche "lizen-
zieren" (oder Doppelklick).  
 

Geben Sie nun die 8-stellige Lizenznummer, 
die Sie zu dem entsprechenden Werk erhalten 
haben, ein und beenden die Eingabe. Wenn Sie 
sich verschrieben haben, erscheint die Meldung 
"ungültige Lizenznummer", und die Eingabe 
kann wiederholt werden. Ansonsten wird das 
Werk aus der Liste "Weitere Werke" in die Lis-
te "Anzeigereihenfolge der verfügbaren Werke" 
verschoben.  
 

Hinweis: Bei der Eingabe der Lizenznummer können 
auch Kleinbuchstaben verwendet werden, dabei ist zu 
beachten, dass nur die Buchstaben a, b, c, d, e, f vor-
kommen können. Ein O ist deshalb immer eine 0 
(Null)!  
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Wichtige Information: Ein lizenziertes Werk 
kann nicht auf einem anderen Rechner genutzt und 
auch nicht erneut lizenziert (z.B. für eine andere 
Person) werden. Wenn Sie SpirIT auf einem anderen 
Rechner installieren, müssen Sie die Werke dort erneut 
lizenzieren. Ein Übertragen per Datenleitung funk-
tioniert also nicht!  
 

Zu SpirIT 
 

Hiermit wird das Begrüßungsfenster von Spi-
rIT angezeigt. Hier kann abgelesen werden, mit 
welcher Version gearbeitet wird und von wel-
chem Datum diese ist.  
 

Tastenkürzel: [Strg+S] 
 

Das Menü in der Text-
anzeige 

 
Dieses Menü ermöglicht die Anpassung der 
Farben und Schriftart für die Textanzeige. 
Auch können hier direkt die zugrunde liegen-
den Auswertungen erzeugt werden. Des Weite-
ren kann hier zwischen den Modi Anzeige und 
Bearbeiten der Texte gewechselt werden.  
 

Im Modus Bearbeiten können Werke impor-
tiert und exportiert (gesichert), sowie einzelne 
Textbausteine neu angelegt und bearbeitet wer-
den.  
 

Alles kopieren 
 

Eine Anzeige dieses Menüpunkts erfolgt nicht 
bei einer reinen Lexikon-Lizenz.Der Unter-
schied zum Menüpunkt Kopieren ist, dass hier 
der Text zusammen mit der Überschrift in die 
Zwischenablage gelegt wird.  
 

Der gesamte Text wird markiert und dann in 
die Windows-Zwischenablage kopiert, von wo 

aus dieser in beliebige Windowsprogramme, die 
dies unterstützen, und natürlich auch an ande-
rer Stelle in SpirIT wieder eingefügt werden 
kann.  
 

Zu beachten ist, dass die Formatierung beim 
Kopiervorgang in die Zwischenablage in Ab-
hängigkeit vom Ziel teilweise verloren geht!  
 

Tastenkürzel: [Strg+A] 
 

Ausschneiden 
 

Dieser Menüpunkt ist nur im Modus Bearbei-
ten zugänglich.  
 

Wenn keine Text markiert (hervorgehoben) ist, 
wird zunächst der gesamte Text markiert und 
dann der markierte Text in die Windows-
Zwischenablage kopiert, von wo aus dieser in 
beliebige Windowsprogramme und natürlich 
auch an anderer Stelle in SpirIT wieder einge-
fügt werden kann. Anschließend wird im Ge-
gensatz zum Menüpunkt Kopieren der 
markierte Bereich entfernt (ausgeschnitten). 
Dies kann jedoch mit gleich nachfolgendem 
Einfügen wieder rückgängig gemacht werden.  
 

Zu beachten ist, dass die Formatierung beim 
Kopiervorgang in die Zwischenablage in Ab-
hängigkeit vom Ziel teilweise verloren geht!  
 

Tastenkürzel: [Strg+X] 
 

Einfügen 
 

Dieser Menüpunkt ist nur im Modus Bearbei-
ten und auch nur dann anwählbar, wenn in der 
Windows-Zwischenablage ein Text zum Einfü-
gen parat ist. Der Text wird an der Stelle einge-
fügt, an der die Einfügemarke (Cursor) blinkt 
und ersetzt dabei eventuell hervorgehobenen 
(markierten) Text.  
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Tastenkürzel: [Strg+V] 
 

HTML ein- bzw. anfügen 
 

Dieser Menüpunkt ist nur im Modus Bearbei-
ten sichtbar.  
 

Diese Funktion erleichtert es dem Anwender, 
HTML-Formatierungsanweisungen in den Text 
einzufügen. In HTML treten die Anweisungen 
(häufig auch Tag genannt) meist als Paar auf: 
«HTML» am Anfang und «/HTML» am Ende.  
 

Wichtig: In HTML existiert keine Anweisung 
HTML, diese wird hier nur zur Erklärung gebraucht! 
Um Fehlanzeigen zu vermeiden, werden bei der Erstel-
lung eines HTML-Dokuments die Zeichen < als « 
und > als » dargestellt.  
 

Tipp: Schalten Sie am besten zwischendurch in den 
Bearbeiten-Modus [Strg+Eingabe], um zu 
sehen, wie eine Formatierung aussieht.  
 

 

SpirIT verarbeitet die Anweisungen (HTML-
Tags) «B»für fett«/B», «I»für kursiv«/I» sowie 
6 verschiedene Überschriften:  
 

«H1»Überschrift groß 
allgemein«/H1» 

 

«H2»Überschrift 
groß«/H2» 

 

«H3»Überschrift mittel allge-
mein«/H3» 

 

«H4»Überschrift mittel«/H4» 
 

«H5»Überschrift klein allgemein«/H5» 
 

«H6»Überschrift klein«/H6» 
 

Die Schriftart, Farbe, Hervorhebung und Aus-
richtung der Überschriften wird durch die Ein-
stellung für die Überschrift im Modus Anzeige 
bestimmt. 
 

 

Dann dazu passend auch 6 Textformatierun-
gen:  
 

«P1»Textformatierung groß allgemein«/P1» 
 
«P2»Textformatierung groß«/P2» 
 
«P3»Textformatierung mittel allgemein«/P3» 
 

«P4»Textformatierung mittel«/P4» 
 
«P5»Textformatierung klein allgemein«/P5» 
 

«P6»Textformatierung klein«/P6» 
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 (Technischer Hinweis: «Pn»«/Pn» [n=1-6] sind keine Standard-
HTML-Tags. Diese werden beim Verarbeiten in die Anweisun-
gen «P class="Pn"»«/P» umgewandelt, welche per CSS (cascaded 
style sheets) am Dokumentanfang definiert sind).  
 

Die Schriftart, Farbe und Hervorhebung des 
Textes wird durch die Einstellung für den Text 
im Modus Anzeige bestimmt.  
 

Kursiv wirkt sich dabei nur auf die Formatie-
rungen H1, H3, H5 und P1, P3, P5 (ungerade 
Zahlen!) aus, welche in SpirIT für allgemeine 
(statische, nicht personenbezogene) Texte ein-
gesetzt werden. 
 

Fett (Bold) wirkt sich nicht auf die kleine 
Schriftformate H5, H6, P5, P6 aus.  
 

«CENTER» ermöglicht das Zentrieren einer 
Textzeile«/CENTER» 

 

Sie können Zeilenumbrüche «BR» 
 

und Seitenumbrüche «HR» einfügen. (Seiten-
umbrüche haben am Bildschirm keine Auswir-
kung, und im Browser wird dafür eine 
horizontale Linie eingefügt).  
 

Wenn kein Text markiert ist, wird das HTML-
Anweisungspaar an der Einfügemarke in den 
Text eingesetzt und die Einfügemarke auf die 
Mitte gesetzt. Ist Text markiert, so wird die 1. 
HTML-Anweisung am Anfang der Markierung 
eingefügt und die 2. HTML-Anweisung am 
Ende. Sind am Anfang und Ende der Markie-
rung schon HTML-Anweisungen vorhanden, 
so werden diese zuvor entfernt. Deshalb kann 
der gleiche Menüpunkt auch dafür eingesetzt 
werden, die zuvor eingefügten Anweisungen 
wieder zu entfernen, da eine gleiche Anweisung 
nicht erneut eingesetzt wird.  
 

Unter "Die Textgestaltung" finden Sie mehr 
zu diesem Thema.  
 

Kopieren 
 

Wenn kein Text markiert (hervorgehoben) ist, 
wird zunächst der gesamte Text markiert und 
dann der markierte Text in die Windows-
Zwischenablage kopiert, von wo aus dieser in 
beliebige Windowsprogramme und natürlich 
auch an anderer Stelle in SpirIT wieder einge-
fügt werden kann.  
 

Zu beachten ist, dass die Formatierung beim 
Kopiervorgang in Abhängigkeit vom Ziel teil-
weise verloren geht!  
 

Tastenkürzel: [Strg+C] 
 

Ausrichtung 
 

Dieser Menüpunkt erscheint nur für die Text-
überschrift im Modus Anzeige. 
 

Hiermit ist es möglich, die Überschrift links, 
zentriert oder rechts anzuordnen.  
 

Diese Einstellung wirkt sich auch direkt auf 
den HTML-Export aus, also auf die Funktio-
nen "Auswertung HTML" und "Auswertung 
Word". 
 

Tastenkürzel: [Strg+R] 
 

Farbe und Schrift in der Text-
anzeige 

 
Hier kann, je nachdem, ob das Menü von der 
Überschrift oder vom Textblock aus aufgeru-
fen wird, unabhängig voneinander Schriftart 
und Farbe gewählt werden, und zwar getrennt 
für beide Modi: Anzeigen und Bearbeiten. 
Die Voreinstellung der Farbe des Modus Be-
arbeiten ist zur besseren Unterscheidung der 
Modi rot.  
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Die Einstellungen des Modus Anzeigen wir-
ken sich auch direkt auf den HTML-Export 
aus, also auf die Menüpunkte "Auswertung 
HTML" und "Auswertung Word". Die Ein-
stellungen der Überschrift wirken sich auf alle 
Schriftformatierungen H1-H6 aus, die für den 
Text auf P1-P6.  
 

Dabei gilt: 
 

H3 und P3 übernehmen alle Einstellungen, 

H4 und P4 übernehmen alle Einstellungen bis 
auf kursiv 

H1, H2 und P1, P2 sind 2 Punkt größer, H2 
und P2 werden nie kursiv. 

H5, H6 und P5, P6 sind 2 Punkt kleiner und 
werden nie fett 

H6 und P6 werden nie kursiv.  
 

Hinweis: Siehe hierzu auch unter "Die Textgestal-
tung" 
 

Tastenkürzel: [Strg+F] 
 

F&S für alle Reiter in der Text-
anzeige 

 
Hiermit öffnet sich die Auswahlmaske für die 
Windows-Schriften, womit Schriftart und Farbe 
für die Beschriftung der Reiter in der Textan-
zeige gewählt werden können.  
 

Tastenkürzel: [Strg+L] 
 

Farbe Hintergrund Textüber-
schrift 

 
Dieser Menüpunkt erscheint nur für die Text-
überschrift im Modus Anzeige. Dadurch wird 
die Hintergrundfarbe der Überschrift bestimmt. 
Es ist dadurch z.B. möglich, helle Schrift auf 

dunklem Hintergrund darzustellen.  
 

Die Einstellungen wirken sich auch direkt auf 
den HTML-Export aus, also auf die Funktio-
nen "Auswertung HTML" und "Auswertung 
Word". 
 

Tastenkürzel: [Strg+D] 
 

Textbaustein bearbeiten 
 

Eine Anzeige dieses Menüpunkts erfolgt nur 
dann im Modus Anzeige, wenn schon ein Text 
vorhanden ist, jedoch nicht bei einer reinen 
Lexikon-Lizenz. 
 

Hiermit kann in den Bearbeitungs-Modus ge-
wechselt werden. Der Text kann dann geändert 
und erweitert werden, bis wieder zurück in den 
Anzeige-Modus gewechselt wird.  
 

Tastenkürzel: [Strg+Eingabe] oder [Strg+N] 
 

Mit der Maus: Doppelklick auf die freie graue 
Fläche rechts oben neben den Reitern der 
Textanzeige. 
 

Textbaustein neu anlegen 
 

Eine Anzeige dieses Menüpunkts erfolgt nur 
dann im Modus Anzeige, wenn kein Text vor-
handen ist, jedoch nicht bei einer reinen Lexi-
kon-Lizenz. 
 

Hiermit kann in den Bearbeitungs-Modus ge-
wechselt werden. Der Text kann dann geändert 
und erweitert werden, bis wieder zurück in den 
Anzeige-Modus gewechselt wird.  
 

Tastenkürzel: [Strg+Eingabe] oder [Strg+N] 
 

Mit der Maus: Doppelklick auf die freie graue 
Fläche rechts oben neben den Reitern der 
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Textanzeige. 
 

Schreibschutz ein 
 

Eine Anzeige dieses Menüpunkts erfolgt nur im 
Modus Bearbeiten. 
 

Hiermit kann zurück in den Anzeige-Modus 
gewechselt werden. Alle Änderungen werden 
dabei automatisch gesichert.  
 

Tastenkürzel: [Strg+Eingabe] oder [Strg+N] 
 

Mit der Maus: Doppelklick auf die freie graue 
Fläche rechts oben neben den Reitern der 
Textanzeige. 
 

Werk exportieren 
 

Dieser Menüpunkt ist nur im Modus Bearbei-
ten sichtbar.  
 

Tastenkürzel: Nicht vorgesehen 
 

Hiermit wird das komplette Werk aus der Da-
tenbank (immer aus den SpirIT-User*.mdb) in 
eine Textdatei im Verzeichnis 
...\Astrosoft\SpirIT\ExpImp exportiert. Der 
Name der erzeugten Textdatei ist [Kurzbe-
zeichnung].txt und der Name der zusätzlichen 
Inhaltsdatei [Kurzbezeichnung].def.txt. (Als 
Beispiel zur Verdeutlichung die Namen bei Export 
der Hilfe: Hilfe.txt und Hilfe.def.txt). Wenn der 
Export abgeschlossen ist, wechselt SpirIT au-
tomatisch in den Modus Anzeigen. 
 

Die Inhaltsdatei ist eine Liste aller Element-
IDs der Textbausteine, welche beim Import 
dazu benutzt wird, neue Textbausteine zu er-
kennen und diese am Anfang der Liste einzufü-
gen. Wenn der Import erfolgreich verläuft, wird 
diese Liste dann in der Datenbank gespeichert. 
Wenn später neue Textbausteine darin angelegt 
werden, wird jedes Mal ein Eintrag an den An-
fang dieser Liste eingefügt. Bei einem Export 

bestimmt diese Liste letztendlich die Reihenfol-
ge, in der die Bausteine in die Textdatei ge-
schrieben werden. Deshalb sind neuangelegte 
Texte immer am Anfang der exportierten 
Textdatei.  
 

Das Format der exportierten 
Textbausteine 

 
Der Aufbau der erzeugten Textdatei ist ganz 
einfach.  
 

Jeder Textbaustein besteht aus insgesamt 4 
Abschnitten: 

1. Eine Zeile, welche nur die Element-IDs 
enthält, 

2. Eine Zeile, welche die Überschrift (Titel) 
enthält.  

Wenn die Überschrift mehrere Zeilen umfasst, 
dann sieht das so aus: "Zeile 1","Zeile 
2",...,"Zeile n" (Jede einzelne Zeile ist in Anfüh-
rungszeichen gesetzt und von der nächsten 
durch Komma abgetrennt). 

3. Der beliebig lange Textblock 

4. Eine Zeile, welche nur die Endmarkierung 
"@" enthält 
 

Beispiel: 

.... 

MO 

Der Mond 

Spiegelung Ihrer seelischen Bedürfnisse. Ge-
mäß dem Zeichen, in dem der Mond steht, 
wünschen Sie sich die Art und Qualität Ihrer 
Beziehungen zu anderen Menschen. Den Qua-
litäten Ihres Mondzeichens zu entsprechen 
bedeutet, dass Sie sich seelisch ausgeglichen 
und wohl fühlen. 

@ 

.... 
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Werk importieren 
 

Dieser Menüpunkt ist nur im Modus Bearbei-
ten sichtbar.  
 

Tastenkürzel: Nicht vorgesehen 
 

Hiermit wird das komplette Werk in die Da-
tenbank (SpirIT-User.mdb) aus einer Textdatei 
im Verzeichnis ...\Astrosoft\SpirIT\ExpImp 
importiert. Der Name der Textdatei muss 
[Kurzbezeichnung].txt und der Name der fakul-
tativen Inhaltsdatei [Kurzbezeichnung].def.txt 
sein. (Als Beispiel zur Verdeutlichung die Import-
dateien der Hilfe: Hilfe.txt und Hilfe.def.txt). 
Wenn der Import abgeschlossen ist, wechselt 
SpirIT automatisch in den Modus Anzeigen. 
 

Die Inhaltsdatei ist eine Liste aller Element-IDs 
der Textbausteine, welche beim Import dazu 
benutzt wird, neue Textbausteine zu erkennen 
und diese am Anfang der Liste einzufügen. 
Wenn der Import erfolgreich verläuft, wird 
diese Liste dann in der Datenbank gespeichert. 
Wenn später neue Textbausteine darin angelegt 
werden, wird jedes Mal ein Eintrag an den An-
fang dieser Liste eingefügt. Bei einem Export 
bestimmt diese Liste letztendlich die Reihenfol-
ge, in der die Bausteine in die Textdatei ge-
schrieben werden. Deshalb sind neuangelegte 
Text immer am Anfang der exportierten Text-
datei.  
 

Fehlt die Inhaltsdatei, oder hat diese ein älteres 
Datum als die Textdatei, wird zuerst eine Ü-
berprüfung der Textdatei durchgeführt. Treten 
dabei Fehler auf, erscheint eine entsprechende 
Meldung und es findet sich eine Datei mit Na-
men [Kurzbezeichnung].inf.txt im Verzeichnis 
...\Astrosoft\SpirIT\ExpImp mit detaillierten 
Meldungen zu den Fehlern. Wenn alles in Ord-
nung ist, wird die Textdatei nach einer zusätzli-
chen Bestätigung importiert und automatisch 
eine neue Inhaltsdatei erzeugt. Alles was vorher 
in der Datenbank existiert hat, ist damit über-
schrieben!  
 

Das Format der zu importie-
renden Textbausteine 

 
Der Aufbau der Textdatei ist ganz einfach.  
 

Jeder Textbaustein besteht aus jeweils 4 Ab-
schnitten: 

1. Eine Zeile, welche nur die Element-IDs 
enthält, 

2. Eine Zeile, welche die Überschrift (Titel) 
enthält. Wenn die Überschrift mehrere Zeilen 
umfasst, muss das folgendermaßen aussehen: 
"Zeile 1","Zeile 2",...,"Zeile n" (Jede einzelne 
Zeile ist in Anführungszeichen gesetzt und von 
der nächsten durch ein Komma abgetrennt). 

3. Der beliebig lange Textblock. 

4. Eine Zeile, welche nur die Endmarkierung 
"@" enthält.  
 

Beispiel: 

.... 

SO 

Die Sonne  

Ihre Persönlichkeit. Ihre innere Stärke und Ü-
berzeugungskraft. Die Sonne symbolisiert die 
Selbstbewusstheit, mit der Sie durchs Leben 
gehen. Es ist das Ziel der Persönlichkeitsent-
wicklung, die Qualitäten Ihres Tierkreiszei-
chens zu entfalten.  

@ 

... 

Optionen zur Textanzeige 
 

Dieser Menüpunkt erscheint nur im Modus 
Anzeige. Mit dem Aufruf erscheint eine Ein-
gabemaske, die vielerlei Funktionen in sich 
vereint:  
 

1. Die Anzeige-Reihenfolge der Werke kann 
verändert werden 
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2. Es kann das jeweils im Reiter angezeigt Bild 
(Icon) ausgetauscht werden 

3. Eigene Werke lassen sich anlegen und wieder 
entfernen 
 

Tastenkürzel: [Strg+O] 
 

Auf der Seite "Anzeige-Reihenfolge der ver-
fügbaren Werke" finden sich alle anzeigbaren 
Werke unabhängig davon, ob diese für Radix 
oder eine andere Methode geschrieben sind. 
Werke, die nicht lizenziert sind (Nur in der 
Lexikonversion) mit '(L)' gekennzeichnet.  
 

Das Ändern der Anzeige-
Reihenfolge der Werke 

 
1. In der Liste auf das Werk klicken, das ver-
schoben werden soll 
 

2. Solange auf die Schaltflächen "Nach oben" 
bzw. "Nach unten" klicken, bis die richtige 
Position erreicht ist. (Oben entspricht links bei den 
Textreitern.)  
 

Der Wechsel des angezeigten 
Icons 

 
1. In der Liste auf das Icon des Werks klicken, 
das gewechselt werden soll 
 

2. Mit der Schaltfläche "Anderes Symbol" die 
Symbolauswahl aufrufen 

3. Neues Icon wählen und Symbolauswahl be-
enden. (Geht auch per Doppelklick.)  
 

Eigene Werke anlegen 
 

Ein Klick auf die Schaltfläche "Neu hinzufü-
gen" ruft eine Eingabemaske auf, mit der ein 
neues Werk angelegt werden kann. Dort muss 
die Kurzbezeichnung aus 1-12 Zeichen und die 

Bezeichnung mit minimal 3 Zeichen eingege-
ben werden. Auch sollte der richtige Deutungs-
typ ausgewählt werden, da dieser bestimmt, zu 
welcher Horoskopzeichnung der Text ange-
zeigt wird (Radix, Synastry usw.). Nach dem 
Beenden dieser Maske wird eine Tabelle in der 
Datei SpirIT-User angelegt und eine Gliede-
rung als *.ask-Datei erzeugt. Beide haben die 
Kurzbezeichnung als Name, die deshalb immer 
eindeutig sein muss! 
 

Hinweis: Wenn Sie die eingegebenen Daten später 
wieder ändern wollen, wiederholen Sie diesen Vorgang 
mit derselben Kurzbezeichnung und bestätigen die an-
schließende Abfrage, ob die vorhandene Tabelle geleert 
werden soll, mit Nein.  
 

Werke löschen 
 

Außer den Autorenwerken und der Hilfe kann 
über die Schaltfläche "Entfernen" jedes Werk 
nach einer Bestätigungsabfrage endgültig ge-
löscht werden.  
 

Das Menü in VISION 
 

Das Menü im SpirIT-internen VISION ist 
auf sinnvolle Menüpunkte reduziert und lässt 
demzufolge weniger zu, als VISION-Basis. 
Zum Beispiel sind hier keine Ausdrucke von 
Zeichnungen möglich. Allerdings kann die 
Zeichnung über die Zwischenablage exportiert 
und z.B. in Word in den Text eingefügt werden.  
 

 

Das VISION-Menü wird durch Klick 
mit der rechten Maustaste auf das VI-
SION-Bild angezeigt. Die Direkttasten 
[F2] und [F9] bringen die "Auswahlmas-
ke der berechneten Horoskope" aus VI-
SION zur Anzeige, [F9] dies für einen 
Vergleich.  
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Für Informationen zu den VISION-
Menüpunkten und Funktionen schauen 
Sie bitte in die Hilfe zu VISION (Im 
VISION-Menü unter "?"). 
 

Weitere Informationen 
 

Hier finden sich Informationen zum Schließen 
von SpirIT und die Beschreibung der Zusam-
menarbeit mit VISION 4 ab der Version 2002-
SR3 vom 22.12.2002.  
 

SpirIT beenden 
 

SpirIT lässt sich mit der [X]-Schaltfläche an 
der rechten oberen Ecke des Hauptfensters 
beenden. Da alle Änderungen automatisch 
gesichert werden, erfolgt dies ohne Bestäti-
gungsabfrage.  
 

Wenn SpirIT von VISION aus aufgerufen 
wurde, wird SpirIT automatisch geschlossen, 
wenn VISION beendet wird. Falls SpirIT vor 
dem Aufruf aus VISION schon geöffnet war 
(Aufruf als eigenständiges Programm), dann 
muss es separat geschlossen werden. 

Hinweis: Wenn der Quelltexteditor AstrED von Spi-
rIT aus geöffnet wurde, so wird dieser bei diesem Vor-
gang mit geschlossen.  
 

SpirIT und VISION 
 

Bei der Entwicklung von SpirIT wurde großer 
Wert auf ein enges Zusammenspiel der beiden 
Programme SpirIT und VISION geachtet. 
Nicht nur, dass VISION jederzeit in SpirIT 
enthalten ist, SpirIT kann auch durch einfachen 
Klick auf ein Symbol in der Zeichnung von 
VISION aufgerufen werden. Dabei werden die 
aktuellen Horoskopdaten automatisch an Spi-
rIT weitergeleitet, was beim ersten Mal ein paar 
Sekunden an Zeit benötigt, um vor der Anzeige 

alles vorzubereiten.  
 

Wenn der Mauszeiger in VISION erstmals über 
ein Symbol bewegt wird, startet sich SpirIT 
unsichtbar im Hintergrund (ab VISION 2002-
SR4 muss dazu eine Schaltfläche gedrückt wer-
den, die dann farbig wird) und liefert dann die 
Informationen, welche als Hinweis angezeigt 
werden. Dabei wird in Klammern die Abkür-
zung des Werks angegeben, aus dem die ange-
zeigte Überschrift stammt und das in SpirIT 
zur Anzeige gelangt (ab VISION 2002-SR5 
erscheint zuerst eine korrespondierende Aus-
wahl), wenn auf das Symbol einfach geklickt 
wird.  
 
Hinweis: Dieses Verhalten kann in VISION unter Optio-
nen|Vision auf der Seite Sonstiges mit "Symbolinformationen 
anzeigen" ein- und ausgeschaltet werden. (ab VISION 2002-
SR4 muss statt dessen die oben erwähnte Schaltfläche nochmals 
gedrückt werden, welche dann wieder grau wird)  
 

Wenn SpirIT von VISION aus erstmals aufge-
rufen ist, so wird es beim Verlassen von VISI-
ON automatisch beendet.  
 

Möglichkeiten der Text-
gestaltung in SpirIT 

 

Überschrift H1 (H von 
Header)  

 
Text in der Formatierung P1 (P von Para-
graph)  
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Überschrift H2 (H von 
Header)  

 
Text in der Formatierung P2 (P von Pa-
ragraph)  
 

Überschrift H3 (H von Header)  
 

Text in der Formatierung P3 (P von Paragraph)  
 

Überschrift H4 (H von Header)  
 

Text in der Formatierung P4 (P von Paragraph)  
 

Überschrift H5 (H von Header)  
 

Text in der Formatierung P5 (P von Paragraph)  
 

Überschrift H6 (H von Header)  
 

Text in der Formatierung P6 (P von Paragraph)  
 

Diese Zeile ist zentriert 

Dies ist fett geschrieben 

Dies ist kursiv geschrieben 

Dies ist fett und kursiv geschrieben 

 

Diese Zeile hat am Anfang und am Ende eine 
Zeilenschaltung 

 

Dies ist hier fett dann kursiv dann fett 
und kursiv und in großer Schrift P2 (P 
von Paragraph).  
 
 

SCHALTEN SIE FÜR MEHR IN-
FORMATIONEN IN DEN Bearbei-

ten-Modus [Strg+Eingabe] 
 

Erklärungen 
 

Für Überschriften (Header)  
 

Alle Überschriften werden automatisch in das 
Inhaltsverzeichnis der Auswertungen über-
nommen!  
 

Es gilt H1 >= H2 >= H3 >= H4 >= H5 >= 
H6  
 

Erklärung: Die Größe der Überschrift H1 ist garan-
tiert größer oder gleich der Überschrift H2 usw.  
 

H2, H4 und H6 sind NIE kursiv, sonst wird 
kursiv von der Einstellung für die Überschrift 
bestimmt.  
 

H5 und H6 sind NIE fett, sonst wird fett von 
der Einstellung für die Überschrift bestimmt.  
 

Für den Text (Paragraph)  
 

Es gilt P1 >= P2 >= P3 >= P4 >= P5 >= P6 
 

Erklärung: Die Größe der Schrift P1 ist garantiert 
größer oder gleich der Schrift P2 usw.  
 

P2, P4 und P6 sind NIE kursiv, sonst wird 
kursiv von der Einstellung für den Text be-
stimmt.  
 

P5 und P6 sind NIE fett, sonst wird fett von 
der Einstellung für den Text bestimmt.  
 

 

Es besteht jedoch die Möglichkeit, durch die 
speziellen Formatierungen für fett und/oder 
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kursiv dies selbst zu bestimmen.  
 
Wichtiger Hinweis: Bei Nichtangabe einer Formatierung 
wird automatisch H4 bei Überschriften bzw. P4 für den Text 
benutzt. Bei nur der Angabe einer Formatierung für die Über-
schrift wird der Text dem entsprechend formatiert. Ist die Über-
schrift mit H3 formatiert, erhält der Text P3 usw.  
 

In den Autorenwerken sind die Überschriftformate H1, H3 und 
H5 sowie die Textformate P1, P3 und P5 für statische Texte 
reserviert, welche per Voreinstellung kursiv dargestellt werden.  
 

Siehe auch unter "Menüführung|In der 
Textanzeige|HTML ein- bzw. anfügen" 
 

Bedingte Textausgabe 
 

Es kann wünschenswert sein, direkt im Text 
durch Abfragen eine gesteuerte Textausgabe zu 
erzeugen. Das geht durch den Einsatz der 
Scriptsprache ISolve, welche sich - wie folgt 
beschrieben - direkt in den Text einfügen lässt.  
 

Die Syntax ist immer die folgende:  
 

« : IF >ISOLVE-ABFRAGE< { : » 
 
... Text für den Fall, dass die Bedingung erfüllt ist 
 

« : } ELSE { : » 
 
... Text für den Fall, dass die Bedingung nicht erfüllt ist 
 

« : } : » 
 

Wichtiger Hinweis: Der "else"-Zweig kann weggelassen 
werden. Die Leerzeichen zwischen « : und : » müssen in 
Wirklichkeit unbedingt weggelassen werden! Dies 
dient hier nur dazu, dass diese Zeilen nicht verarbeitet, 
sondern richtig angezeigt werden! Weitere Informationen 
zu den verwendbaren ISolve-Abfragen finden Sei 
unter Glossar|ISolve-Abfragen.  
 

 

Beispiel: Guten Tag Herr Montag!  
 

Je nachdem, welches Horoskop in VISION 
gezeigt ist, wird hier die Anrede und der Nach-
name entsprechend angezeigt und bei einem 
Synastry zusätzlich der des Partners.  
 

Spezielles 
 

Hier sind die speziellen Möglichkeiten der Pro-
grammkonfiguration zu finden.  
 

Wichtiger Hinweis: Für die vollständige Funktionalität 
all dieser Optionen in Kombination untereinander kann 
keine Garantie übernommen werden!  

Die Anzeige der Werke 
 

Per Voreinstellung richtet sich die Anzeige der 
Werke nach dem Typ des gewählten Horos-
kops. Ist dies ein Radix, so werden Texte zur 
Horoskopauswertung angezeigt, bei Synastry 
Texte zur Vergleichsauswertung usw.  
 

Durch den Eintrag (Zeichenfolge) ShowAll-
Databases unter 
HKEY_CLASSES_ROOT\Astrosoft\Spirit 
in der Registry mit einem Wert ungleich 0 
(Null) kann bewirkt werden, dass unabhängig 
vom gewählten Horoskop immer alle Werke 
angezeigt werden.  
 

Dann werden allerdings auch für Aspekte eines 
Horoskopvergleichs Radixaspekte angezeigt 
und auch Auswertungen für die 1. Person er-
stellt usw. Für die richtige Anwendung ist also 
ein genaues Hinschauen dringend empfohlen!  
 

Die Anzahl der angezeigten Werks-
Gliederungen (ohne Persönlich und Allge-
mein) ist per Voreinstellung auf 10 beschränkt. 
Dieser Wert lässt sich mit dem Registryeintrag 
(DWORD-Wert) MaxEvaluation unter 
HKEY_CLASSES_ROOT\Astrosoft\Spirit 
und einem Wert ab 5 unbegrenzt ändern.  
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Damit solche Änderungen in Kraft treten, 
muss SpirIT neu gestartet werden!  
 

Das Aussehen 
 

Das Erscheinungsbild von SpirIT lässt sich mit 
dem Eintrag (Zeichenfolge) BorderStyle unter 
HKEY_CLASSES_ROOT\Astrosoft\Spirit 
in der Registry mit einem Wert ungleich 0 
(Null) ändern. Ein Wert von 0 entspricht der 
Voreinstellung und bewirkt ein mehr "flaches" 
Aussehen, alle anderen Werte bewirken ein 
mehr dreidimensionales Aussehen. 

Damit diese Änderung in Kraft tritt, muss 
SpirIT neu gestartet werden!  
 

Klickziel Vision 
 

Ab der Version 1.2 von SpirIT wird bei einem 
Klick auf die Visionzeichnung automatisch die 
dem Text entsprechende Gliederung angezeigt.  
 

Durch den Eintrag (Zeichenfolge) OnVisi-
onClickGotoSpecific unter 
HKEY_CLASSES_ROOT\Astrosoft\Spirit 
in der Registry mit einem Wert ungleich 0 
(Null) kann bewirkt werden, dass immer die 
Gliederung "Persönlich" zur Anzeige gelangt 
(Wie vor Version 1.2).  
 

Damit diese Änderung in Kraft tritt, muss 
SpirIT neu gestartet werden!  
 

Die Synchronisierung 
 

Ab der Version 1.2 von SpirIT werden die Tex-
te automatisch bei einem Wechsel der Gliede-
rung oder einen Klick in einer Gliederung 
synchronisiert.  
 

Durch den Eintrag (Zeichenfolge) AutoSync-
Text unter 
HKEY_CLASSES_ROOT\Astrosoft\Spirit 

in der Registry mit dem Wert 0 (Null) kann 
bewirkt werden, dass die Synchronisierung nur 
bei gedrückter [UMSCHALT]-Taste erfolgt 
(Wie vor Version 1.2). Eine automatische Syn-
chronisierung findet jedoch statt, wenn im an-
gezeigten Textwerk der entsprechende Text 
nicht vorhanden ist oder immer in der "HIL-
FE". 
 

Damit diese Änderung in Kraft tritt, muss 
SpirIT neu gestartet werden!  
 

Die Verzeichnisstruktur 
 

Per Voreinstellung wird SpirIT in das Ver-
zeichnis \Programme\Astrosoft installiert. 
Davon ausgehend ist nach der Installation die 
folgende Struktur auf der Festplatte angelegt:  
 

\Programme\Astrosoft\AstrIT 
 

Hierin befinden sich die Programme 
AstrIF.ocx (Steuerung der Gliederung) und 
AstrED.exe (Quelltexteditor, ist nicht im Lie-
ferumfang der Standardversion).  
 

\Programme\Astrosoft\AstrIT\Ask 
 

Hierin befinden sich die *.ask-Dateien zur 
Steuerung der Gliederungen. 
 

\Programme\Astrosoft\AstrIT\Asq 
 

Hierin befinden sich die Quelltexte für den 
AstrIT-Editor (nicht im Lieferumfang der 
Standardversion)  
 

\Programme\Astrosoft\SpirIT 
 

Hierin befinden sich SpirIT.exe, das Hauptpro-
gramm, die Datenbanken *.mdb das Wordmak-
ro SpirITtoWord.bas und die Dateieien 
Unwise.exe, Unwise.ini sowie Install.log für 
eine Deinstallation von SpirIT.  
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\Programme\Astrosoft\SpirIT\Icons 
 

Hierin befinden sich die frei ergänzbaren Icons 
für die Reiter der Textanzeige in Form von 
*.ico-Dateien.  
 

\Programme\Astrosoft\SpirIT\ImpExp 
 

Hier werden alle Dateien für den Import- und 
Export von Werken abgelegt. Dies sind je 
Werk die Dateien [Kurzbezeichnung].txt und 
fakultativ die zusätzliche Inhaltsdatei [Kurzbe-
zeichnung].def.txt.  
 

\Programme\Astrosoft\SpirIT\Temp 
 

Hier werden die Dateien abgelegt, die beim 
Aufruf des Explorers bzw. einer Textverarbei-
tung wie Word angelegt werden. Das sind Spi-
rITtoHTML.html (Auswertung HTML), 
SpirITtoWord.doc (Auswertung Word) oder 
SpirITtoWord.txt (Auswertung Wordmakro). 
Diese Dateien werden jeweils wieder neu über-
schrieben.  
 

Ferner wird noch das Programm Vision4.ocx 
im Verzeichnis \Programme\Astrosoft\AOL 
abgelegt. Dieses liefert das VISION-Bild im 
linken unteren Teil und die astrologischen In-
formationen über AstrIF.ocx an SpirIT. Eine 
komplette Installation von VISION ab Version 
2002-SR5 wird empfohlen.  
 

Zwischenspeicherung 
 

Per Voreinstellung werden die angezeigten 
Textwerke nicht zwischengespeichert. Das be-
deutet, dass für jeden angezeigten Text direkt 
auf die Datenbank und damit auf die Festplatte 
zugegriffen wird. Der Vorteil ist der geringe 
Bedarf an Arbeitsspeicher.  
 

Diese Einstellung kann jedoch durch einen 
Eintrag (Zeichenfolge) CacheKind unter 
HKEY_CLASSES_ROOT\Astrosoft\SpirI
T in der Registry beeinflusst werden. Die drei 

möglichen Werte dafür sind: 1. CacheAll, 2. 
CacheOnUse und 3. NoCache. 
 

Im 1. Fall werden alle Werke bei Programm-
start vollständig in den Speicher geladen. Nach-
teil: Ein konstant hoher Speicherverbrauch und 
eine längere Startphase. Im zweiten Fall werden 
die Werke beim ersten Gebrauch als Ganzes in 
den Speicher geladen. Nachteil: Der Speicher-
verbrauch steigt mit jedem zusätzlich angezeig-
ten Werk und es muss jeweils bei der ersten 
Anzeige eines Werktextes ein wenig gewartet 
werden. Der Vorteil liegt in beiden Fällen bei 
den beschränkten Zugriffen auf die Festplatte, 
die dann auch schon mal "schlafen" gehen darf! 
Mit NoCache wird dieser Mechanismus auf 
Wunsch wieder außer Funktion gesetzt.  
 

Damit solche Änderungen in Kraft treten, 
muss SpirIT neu gestartet werden!  
 

Glossar 
 

Hier finden sich Erklärungen zu den in 
dieser Anleitung und in SpirIT verwen-
deten Begriffen.  
 

AstrIT, ISolve, IKnow 
 

Unter dem Begriff AstrIT wird in SpirIT die 
Kombination der verschiedenen Techniken 
verstanden, auf die SpirIT zugreifen kann, und 
die SpirIT zu dem umfangreichen Werkzeug 
machen, das es ist.  
 

AstrIT = Astrologische Informations-
Technologie.  
 

ISolve (I = Interface = Schnittstelle, to solve = 
lösen) ist die Schnittstelle zwischen SpirIT und 
der DLL AstrIF.ocx, woher SpirIT alle seine 
Informationen in den Gliederungen und Aus-
wertungen bezieht. ISolve ist auch die Be-
zeichnung der Scriptsprache, welche zur 
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Erzeugung und Verwaltung der Gliederungen 
und Auswertungen verwendet wird.  
 
Technischer Hinweis: Die ISolve-Dateien haben die Endung Asq 
und werden von AstrED.exe (AstrIT-Editor) verwaltet, welcher 
wiederum die *.ask-Dateien erzeugt, die von AstrIF (AstrIT-
Interface) verarbeitet werden.  
 

Hinweis: AstrED ist nicht im Umfang der Standardlieferung 
enthalten und vorläufig (Ende 2002) einzig zum internen 
Gebrauch zugelassen und ist deshalb nicht lieferbar.  
 

IKnow (I = Interface = Schnittstelle, to know 
= wissen) ist die Bezeichnung für die Schnitt-
stelle von ISolve zu einem beliebigen Pro-
gramm, welche die nichtstatischen Daten an 
AstrIF und damit an SpirIT liefert. In diesem 
Fall stellt die DLL Vision4.ocx im Verzeichnis 
...\Astrosoft\AOL dieses auf astrologische 
Kenntnisse spezialisierte Interface zur Verfü-
gung.  
 

Also: SpirIT.exe kommuniziert mittels ISolve 
mit der DLL AstrIF.ocx und diese mittels 
IKnow mit der DLL Vision4.ocx. Der Überbau 
dieser Technologie ist AstrIT. 
 

Autorenwerke 
 

Als Autorenwerk sind in SpirIT Textwerke 
bezeichnet, welche in Dateien mit den Namen 
SpirIT-AUTH-xyz.mdb geliefert werden. Diese 
Access-Datenbanken sind mittels Passwort 
geschützt und müssen vor der Verwendung 
lizenziert (freigegeben) werden (Siehe "Die Me-
nüführung|Gliederung & Textanzeige|Weitere Opti-
onen|Werke lizenzieren"). Ein direktes Bearbeiten 
dieser Datenbanken ist nicht erlaubt, die Texte 
sind durch das Copyright-Gesetz geschützt!  
 

Sie können jedoch in SpirIT Änderungen an 
einzelnen Textbausteinen machen, welche dann 
als Kopie in der immer vorhandenen Daten-
bank SpirIT-USER.mdb gespeichert werden. 
Diese können bei Bedarf auch zu Sicherungs-
zwecken exportiert werden (Siehe "Die Menüfüh-
rung|In der Textanzeige|Werk exportieren"). 
 

Hinweis: Das Löschen von bearbeiteten Autorentexten bringt das 
Original jederzeit wieder hervor, da dieses nicht überschrieben wird.  
 

Die Autoren 
 

Die lizenzpflichtigen Werke haben alle einen 
Autor, deshalb werden diese in SpirIT auch 
Autorenwerke genannt.  
 

Die Element-IDs 
 

Um in einer Datenbank etwas wieder finden zu 
können, benötigen wir immer einen eindeutiger 
Bezeichner, auch (Primär-)Schlüssel oder ID 
genannt.  
 

In SpirIT wird hierfür der Begriff Element-
IDs gebraucht, da für jedes Element in der 
Datenbank bei Bedarf automatisch eine eindeu-
tige Zeichenfolge (IDs) kreiert wird. Das kleine 
"s" am Ende soll im Gegensatz zu einem nu-
merischen Wert daran erinnern, dass es eine 
Zeichenfolgen-ID ist. Die maximale Länge ist 
hier auf 32 Zeichen begrenzt.  
 

Im nachfolgenden Teil sind die in SpirIT ver-
wendeten Element-IDs und deren Bezeich-
nungen zu finden.  
 

Die Liste der Element-IDs 
 

Hier finden Sie die eindeutigen und reservierten Ele-
ment-IDs, welche in SpirIT zur Verwendung gelangen. 
Die Mengenbezeichner sind jeweils fett hervorgehoben. 
Das Format ist Element-IDs[Leerzeichen]Element-
Bezeichner. 
 

 

DE Deutungselement ([DE] Menge der Deutungsele-
mente) 

 

PN Planet ([PN] Menge der Planeten) 

 SO Sonne, 

 MO Mond 

 ME Merkur 
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 VE Venus 

 MA Mars 

 JU Jupiter 

 SA Saturn 

 CH Chiron 

 UR Uranus 

 PH Pholus 

 NE Neptun, 

 NS Nessus 

 PL Pluto 

 NN Mondknoten 

 TN Wahrer Mondknoten 

 LL Lilith 

 AC Aszendent 

 MC Medium Coeli 

 

RS Rückläufigkeit/Stillstand ([RS] Menge Rückläufig-
keit/Stillstand) 

 R rückläufig 

 S stillstehend 

 D direktläufig 

 

AM Abend-/Morgenstern ([AM] Menge Abend-
/Morgenstern) 

 A Abendstern 

 M Morgenstern 

 

ASP Aspekt ([ASP] Menge der Aspekte) 

 000 Konjunktion 

 180 Opposition 

 120 Trigon 

 090 Quadrat 

 072 Quintil 

 060 Sextil 

 051 Septil 

 045 Halbquadrat 

 040 Nonil 

 036 Decil 

 033 Undecil 

 030 Halbsextil 

 080 Binonil 

 108 Tridecil 

 135 Anderthalbquadrat 

 144 Biquintil 

 150 Quincunx 

 160 Quadrononil 

 444 Spiegelpunkt 

 

TK Tierkreiszeichen ([TK] Menge der Tierkreiszeichen) 

 AR Widder 

 TA Stier 

 GE Zwilling 

 CN Krebs 

 LE Löwe 

 VI Jungfrau 

 LI Waage 

 SC Skorpion 

 SG Schütze 

 CP Steinbock 

 AQ Wassermann 

 PI Fische 

 

HS Haus ([HS] Menge der Häuser) 

 01 1. Haus 

 02 2. Haus 

 03 3. Haus 

 04 4. Haus 

 05 5. Haus 

 06 6. Haus 

 07 7. Haus 

 08 8. Haus 

 09 9. Haus 

 10 10. Haus 

 11 11. Haus 

 12 12. Haus 

 

EL Element ([EL] Menge der Elemente) 

 FI Feuer 

 EA Erde 
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 AI Luft 

 WA Wasser 

 

QL Kreuz ([QL] Menge der Kreuze) 

 KA Kardinal 

 FX Fix 

 MU Beweglich 

 

EH Häuser-Element ([EH] Menge der Häuser-
Elemente) 

 HF Feuer 

 HE Erde 

 HA Luft 

 HW Wasser 

 

QH Häuser-Kreuz ([QH] Menge der Häuser-Kreuze) 

 HK Kardinal 

 HX Fix 

 HM Beweglich 

 

HN Hälfte ([HN] Menge der Hälften) 

 ET Osten 

 NT Norden 

 WT Westen 

 ST Süden 

 

QD Quadrant ([QD] Menge der Quadranten) 

 EN 1. Quadrant (Nord-Ost) 

 WN 2. Quadrant (Nord-West) 

 WS 3. Quadrant (Süd-West) 

 ES 4. Quadrant (Süd-Ost) 

 

VAL Wertung ([VAL] Menge der Wertungsergebnisse) 

 MIN unterbetont 

 BAL ausgeglichen 

 MAX betont 

 

XVAL Erweiterte Wertung ([XVAL] Menge der erwei-
terten Wertungsergebnisse) 

 XMIN unterbetont 

 XNEG eher unterbetont 

 XBAL ausgeglichen 

 XPOS eher betont 

 XMAX betont 

 

FM Sex ([FM] Menge des Sex) 

 FN Frau 

 MN Mann 

 UN Unbekannt 
 

Kombinierte Element-IDs 
 

Hier sind Regeln und die Schreibweise beschrieben, wie 
Beziehungen zwischen mehreren Element-IDs geschaf-
fen werden können. Am Anfang steht immer ein For-
melausdruck aus Mengenbezeichnern, die stellvertretend 
für ihre Elemente angegeben sind. Danach folgt die 
Beschreibung und die Angabe jeweils eines Beispiels zur 
Verdeutlichung.  
 

PN-»TK: Planet in Tierkreiszeichen. Mars in Schütze: 
MA-»SG  
 

PN-»RS: Rückläufiger Planet. Uranus rückläufig: UR-»R 

PN-»HS: Planet in Haus 1-12. Jupiter in Haus 5: JU-»05 

PN-»AM: Morgen oder Abendstern (Nur Me, Ve). Ve-
nus ist Abendstern: VE-»A 
 

Alle vorherigen Ausdrücke sind durch Kommata ge-
trennt kombiniert in folgender Reihenfolge möglich:  
 

PN-»TK,RS,HS,AM 

Beispiele: 

Neptun stillstehend in Haus 8: NE-»VI,S,08 

Venus als Morgenstern in Widder rückläufig in Haus 7: 
VE-»AR,R,07,M 
 

PN«ASP»PN: Planet (1) im Aspekt zu Planet (n) (n ist 
bei Vergleich 2, sonst 1). Sonne Trigon Mond: 
SO«120»MO 
 

PN«ASP»HS: Planet (1) im Aspekt zur Hausspitze (n) 
(n ist bei Vergleich 2, sonst 1). Mars Konjunktion Des-
zendent: MA«000»07 

rHS-»HS: Der Planetenherrscher (ruler) in Haus 1-12. 
Der Herrscher von Haus 3 in Haus 9: R03-»09  

HS-»TK: Haus in Tierkreiszeichen. 8. Haus in Fische: 
08-»PI 
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TK-»VAL: Bewertung eines Tierkreiszeichens. Stier 
ausgeprägt: TA-»MAX 

HS-»VAL: Bewertung eines Hauses. 5. Haus ausgegli-
chen: 05-»BAL 

EL-»VAL: Bewertung eines Elements. Wasser unterbe-
tont: WA-»MIN 

HN-»VAL: Bewertung einer Hälfte. Osten betont: ET-
»MAX 

QD-»VAL: Bewertung eines Quadranten. 2. Quadrant 
(Nord-Westen) unterbesetzt: WN-»MIN 

QL-»VAL: Bewertung eines Kreuzes (Qualität). Kreuze 
ausgeglichen: QL-»BAL 

EL-»XVAL: Erweiterte Bewertung eines Elements. 
Wasser eher betont: WA-»XPOS 
 

Gliederung 
 

Siehe hierzu auch unter "Der Bildschirmauf-
bau|Die Gliederungen". 
 

 

Die speziellen Gliederungen 
Allgemein und Persönlich 

 
Die Gliederung Allgemein enthält praktisch 
alle möglichen astrologischen Themen ohne 
Bezug auf das angezeigte Horoskop, sie dient 
also speziell zum Nachschlagen oder Bearbei-
ten aller Themen. Die Gliederung Persönlich 
dagegen enthält nur Themen, die einen Bezug 
zum angezeigten Horoskop haben. Beide Glie-
derungen haben gemeinsam, dass Informatio-
nen zur besseren Übersicht redundant 
(wiederholt) angezeigt werden. Die Gliederun-
gen zu den Werken sind im Unterschied dazu 
nicht redundant aufgebaut, damit sich in den 
Auswertungen die Texte nicht wiederholen. 
Die Gliederungen der Autorenwerke sind zu-
dem an eine bestimmte Orbendatei gebunden 
und zeigen nur Elemente an, für die wirklich 
ein Text vorhanden ist.  
 

Die ask-Dateien 
 

Technischer Hinweis: Die Verarbeitung dieser 
Dateien erfolgt mittels der DLL AstrIF.ocx, welche im 
Verzeichnis ...\Astrosoft\AstrIT existieren muss. 
Diese fragt die oben genannten *.ask-Dateien in einem 
Unterverzeichnis ...\Astrosoft\AstrIT\Ask nach den 
benötigten Informationen ab. Diese Dateien sollten 
NIE direkt geändert werden! Die Namen der *.ask-
Dateien müssen unbedingt mit den Kurzbezeichnungen 
der Werke identisch sein!  
 

Icon, Icons 
 

Icon ist die Bezeichnung für die kleinen Bild-
chen, welche auf den Reitern der Textanzeige 
angezeigt werden. Für jedes Werk kann über 
den Menüpunkt "Optionen zur Textanzeige" 
ein Icon frei zugeordnet werden.  
 

Die auswählbaren Icons sind einzig und allein 
durch das Vorhandensein von *.ico-Dateien im 
Verzeichnis ...\Astrosoft\SpirIT\Icons be-
stimmt. Das heißt, Sie können eigene Icons 
dorthin kopieren und anschließend für die 
Kennzeichnung der Werke nutzen.  
 

ISolve- Abfragen 
 

Hinweis: Die ISolve-Abfragen orientieren sich in der Schreib-
weise an den kombinierten Element-IDs (siehe Glos-
sar|Element-IDs|Kombinierte Element-IDs) mit einem 
zusätzlichen Fragezeichen. Abfragen in einem Synastry, die das 
zweite Horoskop betreffen, werden mit einem umgedrehten Frage-
zeichen "¿" [ALT+0191] gekennzeichnet.  
 

PN-»TK? 
 

In welchem Tierkreiszeichen steht der Planet PN? Er-
gebnis TK. 

Beispiel: Die Sonne steht nicht in einem "Feuerzeichen". 
 

PN-»RS? 
 

Ist der Planet PN rückläufig oder stillstehend? Ergebnis 
RS. 
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Beispiel: Der Merkur ist nicht rückläufig, die Venus ist 
nicht rückläufig.  
 

PN-»HS?    
 

In welchem Haus steht der Planet PN? Ergebnis HS. 

Beispiel: Die Sonne steht in einem "Wasserhaus". 
 

PN-»AM? 
 

Ist der Planet PN ein Morgen- oder Abendstern? (Nur 
Me, Ve). Ergebnis AM oder leer. 

Beispiel: Der Merkur ist Abendstern, die Venus ist A-
bendstern.  
 

PN«ASP?» PN 
 

Welcher Aspekt besteht zwischen den Planenten PN(1) 
und PN(2)? Ergebnis ASP oder leer. 

Beispiel: Zwischen Sonne und Mond besteht ein Span-
nungsaspekt.  
 

HS-»PN? 
 

Welchen Planetenherrscher hat das Haus HS? Ergebnis 
PN. 

Beispiel: Der Herrscher von Haus 11 ist JU.  
 

rHS-»HS? 
 

In welchem Haus steht der Planetenherrscher (ruler) von 
Haus HS? Ergebnis HS.  
 

HS-»TK? 
 

In welchem Tierkreiszeichen ist das Haus HS? Ergebnis 
TK.  
 

TK-»VAL? 
 

Welche Bewertung hat das Tierkreiszeichen TK? Ergeb-
nis VAL.  
 

HS-»VAL? 
 

Welche Bewertung hat das Haus HS? Ergebnis VAL.  
 

EL-»VAL? 
 

Welche Bewertung hat das Element EL? Ergebnis VAL.  
 

HN-»VAL? 
 

Welche Bewertung hat die Hälfte HN? Ergebnis VAL.  
 

QD-»VAL? 
 

Welche Bewertung hat der Quadrant QD? Ergebnis 
VAL.  
 

QL-»VAL? 
 

Welche Bewertung hat das Kreuz (Qualität) QL? Ergeb-
nis VAL.  
 

FM? 
 

Liefert das Personengeschlecht (FN, MN oder UN)  
 

 
 

Die bisan genannten Abfragen werden meistens inner-
halb einer IF-Verzweigung verwendet. Die nachfolgen-
den Abfragen lassen sich mit Vorteil direkt in den Text 
einfügen:  
 

LName? 
 

Liefert den Nachnamen: Montag 
 

FName? 
 

Liefert den Vornamen:  
 

Sex? 
 

Liefert das Personengeschlecht (Frau, Mann oder Unbe-
kannt): Unbekannt 
 

Date? 
 

Liefert das GeburtsDatum: 24.10.2005 
 

Time? 
 

Liefert die Geburtszeit: 15h 31:40" 
 

Place? 
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Liefert den Geburtsort: Berlingen 
 

Cntry? 
 

Liefert das Geburtsland (Abkürzung): CH 
 

Lat? 
 

Liefert die geo. Breite: 47°n 41' 
 

Long? 
 

Liefert die geo. Länge: 9°e 1' 
 

Zone? 
 

Liefert die Zonenzeit: 2hE 00 
 

HSys? 
 

Liefert den Namen des Häusersystems: Placidus 
 

Orb? 
 

Liefert den Namen der Orbdatei: VISION 
 

IsSyn? 
 

Liefert 1 bei Synastry: Kein Synastry.  
 

IsSAI? 
 

Liefert 1 bei Skyview: Kein Skyview.  
 

Lexikon-Lizenz 
 

Mit der Lexikon-Lizenz (XL6) von SpirIT sind 
die Autorenwerke KHD, PHD, PSD, SKD, 
KVD, PVD am Bildschirm lesbar. Da diese 
Textwerke dafür nicht extra lizenziert werden 
müssen, ist damit das Folgende nicht möglich 
(Mit den sonstigen Textwerken z.B. KTD al-
lerdings schon!):  
 

1. Der Menüpunkt "Alles kopieren" 
 

2. Bearbeiten der Texte 

3. Erstellen von Auswertungen 

4. Import und Export  
 

Um das zu ermöglichen, benötigen Sie ein Up-
grade auf eine Volllizenz für das(die) ge-
wünschte(n) Textwerk(e). Im Dialog Optionen 
zur Textanzeige werden Lexikon-Lizenzen 
auf der Seite "Anzeige-Reihenfolge der verfüg-
baren Werke" mit '(L)' gekennzeichnet.  
 

Die Reiter 
 

Als Reiter werden in SpirIT die beschrifteten, 
anklickbaren Enden der Gliederungen bzw. der 
Textanzeige bezeichnet, welche die direkte 
Anwahl per Maus ermöglichen. Per Tastatur 
geht ein Wechsel mit [Strg+TAB] und 
[Strg+UMSCHALT+TAB] 
 

Der aktive Reiter ist dabei immer im Vorder-
grund.  
 

Das Drücken und Festhalten der Taste [UM-
SCHALT] wenn auf einen nicht aktiven Reiter 
oder in einer Gliederung geklickt wird, bewirkt 
eine synchrone Anzeige der Gliederung und 
der Textanzeige. 
 

Die Beschriftung der Textan-
zeige-Reiter 

 
Die Beschriftung der Textanzeige-Reiter verrät 
auf einen Blick, ob ein Text im jeweiligen Werk 
vorhanden ist oder nicht:  
 

Vorhanden: Der Kurzname des Werkes wird 
in Grossbuchstaben angegeben. Ein Plus im 
Anschluss verrät, dass der angezeigte Text eine 
geänderte Kopie eines geschützten Autorentex-
tes ist. 
 

Nicht Vorhanden: Der Kurzname des Werkes 
wird in Kleinbuchstaben angegeben und zu-
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sätzlich in eckige Klammern "gerahmt". Das 
Icon ist außerdem in Grautönen dargestellt.  
 

Kurz nach einem Klick auf einen der Reiter 
erscheint der (lange) Name des Werkes. Bei 
Autorentexten zusammen mit dem Namen des 
Autors.  
 

Werk, Werke 
 

Als Werk wird in SpirIT eine Textsammlung zu 
einem bestimmten Thema bezeichnet. Jedes 
Werk hat in der Regel eine Kurzbezeichnung 
mit 1-12 Zeichen, welche auf den Reitern ange-
zeigt wird, einen Namen mit mindestens 3 Zei-
chen sowie einen Autoren.  
 

SpirIT verwaltet Werke als Tabellen in mehre-
ren Access-Datenbanken (SpirIT-AUTH*.mdb 
und SpirIT-USER*.mdb), die jeweils eine be-
liebige Anzahl von Werken (als Datenbankta-
bellen) enthalten können.  
 

Eine Begrenzung für die Anzahl der Datenban-
ken besteht nicht. 


